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Reisen in der Romantik
Hinweise für die Lehrkraft:
Arbeitsblatt „Flucht aus der Realität“
Zu Aufgabe 1: 
Die vorgeschlagenen Werbeclips stellen natürlich nur einen Vorschlag dar. Aus den genannten Quellenangaben läßt sich Folgendes herausarbeiten:

Eine exotische Atmosphäre (Strand, Schiff) soll offensichtlich die Kaufbereitschaft steigern.

Mit Hilfe der beworbenen Produkte wird dem Konsumenten suggeriert, er könne mit dem Genuss von Süßem oder Getränken zeitweilig aus seinem Alltag entfliehen. Die Tatsache, dass Firmen diese Sehnsucht gezielt ansprechen, legt eine gewisse Verbreitung nahe. 
Schülerinnen und Schüler können dazu u.a. die Wirkung der Musik und Farbgestaltung mit einbeziehen.

Zu Aufgabe 2:
Material 1 liefert zeitlose Motive für die Realitätsflucht, evtl. können Schülerinnen und Schüler hier eigene Erfahrungen mit Büchern, Flmen oder Computerspielen einbringen. Das Material 2 behandelt konkret die Sehnsucht nach dem Mittelalter in der Epoche der Romantik und beleuchtet kurz die Gründe dafür, die für heutige Schülerinnen und Schüler schwer verständlich sind. 

Arbeitsblatt „Gründe und Motive des Reisens in der Romantik“
Die Gründe und Motive des Reisens in der Romantik werden gruppenteilig erarbeitet. Bereits zu Beginn der Stunde werden die SuS in Gruppen eingeteilt und verbleiben bis zum Stundenende (für alle Arbeitsaufträge) in den Gruppen. Es werden vier unterschiedliche Gruppen benötigt, bei größeren Klassen bietet es sich an mit Kontrollgruppen zu arbeiten. 
Zu Aufgabe 1: 

Als Einstieg in die Thematik sollen die SuS in Partnerarbeit persönliche Gründe für das Reisen heute zusammenstellen und diese in eine Rangordnung bringen. In der Gruppe werden diese anschließend diskutiert.
Zu Aufgabe 2: 
Die Gruppen erarbeiten die Motive aus fünf zeitgenössischen Texten. Die SuS erhalten eine Tabelle, die viele Motive auflistet (aus didaktischen Gründen auch Motive, die nicht zur Romantik passen und in den Texten nicht zu finden sind) und die von den Gruppen als Ergebnissicherung angekreuzt werden können. Die Gruppen stellen im Anschluss ihre Texte und die darin enthaltenen Motive dem Plenum vor. Die Materialien sind progressiv in ihrer Reihenfolge, so dass eine schwache Gruppe eher mit den Texten A, B arbeiten und eine starke Gruppe eher mit Text E arbeiten sollte.
Zu Aufgaben 3,4:
Die Arbeitsaufträge 3,4 werden nach der Präsentation ausgeführt und dienen dem Transfer. Sie können wiederum in den Gruppen oder alternativ in Einzel-/Partnerarbeit ausgeführt werden. Arbeitsauftrag 4 bezieht sich auf die Italienreisen/-sehnsüchten der Romantiker und kann alternativ als Hausaufgabe gegeben werden. 

Arbeitsblatt „Reisen als Weltflucht“
A) Zu Aufgabe 1 :

In die Thematik „Reise als Weltflucht“ sollen die SuS durch Musik eingeführt und emotional angesprochen werden. Zwei Links führen zu Vertonungen der „Wintereise“ von Schubert und führen in die melancholische Stimmung der Romantik ein. Die Winterreise ist eine Form der Reise/Weltflucht, sie spiegelt die Erstarrtheit und das Leiden der romantischen Seele.
A) Zu Aufgabe 2:

Aus verschiedenen zeitgenössischen Quellen (Gedicht, Liedtexte, Gemälde) erarbeiten sich die SuS den emotionalen Zustand des Lyrischen Ichs.
A) Zu Aufgabe 3:

Aufgabe 3 dient der Zusammenfassung und Vertiefung der Ergebnisse aus den Aufgaben 1-2. Die SuS erhalten eine Hilfestellung durch angegebene Stichworte. Alternativ können diese auf dem Schülerarbeitsblatt gelöscht werden.
B) Zu Aufgabe 1:
Aufgabe B ist als Exkurs in das Kunst- bzw. Musikverständnis der Romantik zu verstehen. Die SuS erarbeiten sich anhand zweier Texte (Text 2 von E.T.A. Hoffmann) das Kunst- bzw. Musikverständnis der Romantik. Die SuS formulieren die Hoffmannsche Vorstellung vom Wesen des „Romantischen“ in eigenen Worten. 
C) Zu Aufgabe 1

Die SuS sollen ordnen die unter A gewonnen Erkenntnissen den Begriffen Melancholie und  Weltschmerz  zu.

